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Nr. 218. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Landtag. 
Herrenhaus. ah ag vom 26. März. 

r. 


ı Mini ertiſche mehrere Commiſſarien. 

Der e betreffend die Erleichterung des Abverkaufes kleiner 
Grundſtücke in Schleswig⸗Holſtein, wird ohne Debatte genehmigt; die 
Kechenſchaftsberichte über die Ergebniſſe des Eiſenbahnbetriebs im Jahre 
1884 bis 1885 > ee b hem der Verſtaatlichungsgeſetze werden 

Kenntnißnahme erledigt. | 
u ana beſchäftigte ſich das Haus mit Petitionen ohne allgemeines 
J 


age Sitzung Sonnabend 12 Uhr (Kirchenpolitiſche Vorlage). 
Abgeordnetenhans. 49. Sitzung dom 26. März. 


Pötter und Commiſſarien 
iniſtertiſche v. Scholz, v. i N n. 
Die i Sedan — Geſetentwurf, betr. eine Erweiterung des 
Staats ſchuldbuches, wird ohne Debatte erledigt; das Haus wendet ſich 
ſodann zur erſten Berathung des Geſetzentwurfs, betreffend den Bau neuer 
Schifffahrtscanäle und die Verbeſſerung vorhandener Schiff— 
fahrtsſtraßen. 19 für die 
i ner gegen, 19 für die Vora ge. 
ag. Imwülle N vor allen Dingen an der Vorlage, daß ſie 
dem wirklichen Bedürfniſſe nicht entſprechend entgegenkomme. Die Haupt- 
aufgabe, deren Löſung ja auch der Geſetzentwurf gewidmet ſei, beſtehe doch 
in der Herſtellung einer geoben Deutſchland durchziehenden Waſſerſtraße, 
aber nicht einmal die Verbindung der weſtlichen Hauptſtröme Rhein, Ems, 
Weſer, Elbe ſei in dem Projecte enthalten, ſondern nur der Anfang, der 
Bau eines Canals von Dortmund bezw. Herne nach der unteren Ems. 
Wenn die Motive der Hoffnung Ausdruck gäben, daß die in Vorſchlag 
ebrachten Waſſerſtraßen einerſeits als ſelbſtſtändige Linien dem dringend⸗ 
Ken Bedürfniſſe genügen würden, andererſeits aber ſich allen überhaupt 
in Betracht kommenden weitergehenden Projecten unverändert einfügen 
ließen, ſo ſei dies doch nur ſehr bedingt zuzugeben. Erwäge man, 2 — 
Schwierigkeiten es gemacht habe, um überhaupt erſt zu dieſer Vorlage zu 
gelangen, jo müſſe man ſolchen Ausſichten gegenüber ſehr mißtrauisch fein. 
Die Details der Vorlage werde eine Commiſſion, welcher er dieſelbe zu 
überweiſen empfehle, zu prüfen haben; das in dem Geſetzentwurf Gebotene 


nehme er indeſſen ſelbſtverſtändlich dankbar an. 


tattet der Staatsregierung zunächſt feinen Dank 
dafür 8b 5 eue früherer Erfahrungen die Canalvorlage wieder 
eingebracht habe, namentlich zur Veibeſſerung der Schifffahrtsverbindung 
von der mittleren Oder nach der Ober⸗Spree bei Berlin die nöthigen 
Mittel fordere. Das Hauptproject anlangend den Dortmund ⸗Unter⸗Ems⸗ 
Canal, hat Redner ſchwere Bedenken hinſichtlich der Verzinſung der An⸗ 
lagekoſten von 58½ Millionen Mark. Man werde ſehr wohl ſich fragen 
dürfen, ob die beiden Projecte nicht zu trennen wären, ob nicht das eine 
u (En gen, das andere zu verwerfen wäre. Das Hauptbedenken gegen 
ie Vorlage ſei, ob der Canal wirklich die erhofften Vortheile im Gefolge 
haben werde, namentlich ob es ſich bei der kritiſchen Lage der Landwirth⸗ 
ſchaft rechtfertigen laſſe, der Induſtrie mit ſolchen Summen zu Hilfe zu 
kommen. Er habe auch ernſte techniſche Bedenken, deshalb würden er und 
ſeine politiſchen Freunde zwar für den Oder⸗Spree⸗Canal, nicht aber für 
den weſtlichen Canal ſtimmen. Zunächſt empfehle es ſich jedoch, die Vor⸗ 


lage in einer Commiſſion von 21 Mitgliedern der Vorberathung zu unter: | «= 


iehen. 
\ 9 inifteriatbitecht Schultz: Die königliche Staatsregierung hat es 
nicht verantworten zu können geglaubt, gegenüber der Haltung der beiden 
Häuſer des Landtages umfaſſende koſtſpielige Vorarbeiten ohne beſtimmte 
Ausſicht auf Erfolg vorzunehmen. Namentlich ſprechen hier finanzielle 
Bedenken mit und Maden die Staatsregierung veranlaßt, nur dieſe Theil⸗ 
rojecte dem Hauſe vorzulegen. Beide Projecte, ſo ver ſchieden fie an ſich 
erſcheinen mögen, haben das Beſondere für ſich, daß ſie ſelbſtſtändig nutz⸗ 
bar zu machen und jedem weiteren Ausbau eines Canalnetzes in Deutſch⸗ 
land obne jede Schwierigkeit einzufügen find. Das, weſtliche Canalproject 
Dortmund⸗Unter⸗Ems“ verheiße nicht nur Vortheile für die Induſtrie, 
namentlich die Montaninduſtrie der weſtlichen Kohlenbecken, ſondern auch 
für land⸗ und forſtwirthſchaftliche Intereſſen, es laſſe einen lebhafteren 
Güteraustauſch aus Oſtfriesland und Holland erhoffen, ebenſo wie die 
Melioration bis jetzt ſteriler Länderſtrecken. Nicht unberückſichtigt laſſen 
dürfe man auch, daß die Rentabilität des Dortmund⸗Unter⸗Ems⸗Canals 
ſehr weſentlich durch den Nord ⸗Oſtſee⸗Canal werde geſtützt werden. 
Was den allgemeinen Geſichtspunkt angehe, ob den Eiſenbahnen 
or den Canälen ein höherer Werth beizumeſſen ſei, fo habe der Miniſter 
der öffentlichen Arbeiten ſich ſtets von dem Gedanken leiten laſſen, daß 
beide Verkehrsſtraßen ſich gegenſeitig ergänzen müßten. An der Ren⸗ 
tabilität der vorgeſchlagenen Waſſerſtraßen habe die Staatsregierung 
nicht den mindeſten Zweifel, fie erachte diefelben vielmehr für productive 


Anlagen allererſten Ranges. 7 85 0 
Abg. Eickenſcheidt glaubt d aß die weſtfäliſche Canalanlage der dar: 
niederliegenden Induſtrie keinen Nutzen bringen werde, denn die Eiſen⸗ 
bahntarife ſeien nicht ſo hoch, daß man den Waſſerweg vorzuziehen Anlaß 
habe. Die Schwierigkeiten der Anlage würden von der Regierung nicht 
enug gewürdigt, oder fie jeien ein bischen oberflächlich geprüft worden. 
Man hätte doch auch die landwirthſchaftlichen Vereine und die Kreiſe zu 
Rathe ziehen ſollen. Die Landwirthe hätten von dem Canal überhaupt 
keinen Nußen, denn man könne ihnen doch nicht etwa zumuthen, für den 
geringen Getreidetransport fi eigene Schiffe zu bauen. Er bezweifle 
deshalb, ob es der Regierung Ernſt mit dieſem Project ſei. 
Geh. Rath Wiebe weiſt den Vorwurf zurück, daß die Vorlage techniſch 
nicht genügend vorbereitet ſei. In der Commiſſion werde Gelegenheit jein, 
dies im Beſonderen nachzuweiſen und auch zu zeigen, daß das Project 
techniſch ausführbar ſei und daß der Canal genügend mit Waſſer verſorgt 
werden könne. (Beifall. j 
Abg. Dr. Natorp erhofft von dem weſtlichen Canal eine bedeutende 
Förderung der Großinduſtrie von Rheinland und Weſtfalen. Es werde 
derſelben dadurch ein erweitertes Abſatzgebiet erſchloſſen; es werde künftig⸗ 
hin möglich ſein, die deutſche Kohle unter Ausſchluß der englischen zu 
billigen Frachtſätzen dem Staats⸗ und Privatbetrieb zuzuführen. Die ver⸗ 
mehrte Arbeitsgelegenheit. bei der Ausbeutung der mineraliſchen Schätze 
des Ruhrkohlenbeckens ſei ebenfalls ein bedeutender Vortheil. Jedenfalls 
Handle es fi um eine produetive Anlage, deren Früchte, wenn nicht ſchon 
jetzt in vollem Umfange, in ſpäteren Zeiten zum Nutzen des Landes ge⸗ 
pflückt werden würden. (Beifall.) 

Abg. Spangenberg erklärt Namens der Mehrheit feiner politiſchen 
reunde, daß ſie den Oder⸗Spree⸗Canal mit Freude begrüßt, dagegen dem 
roiect der Emswaſſerſtraße ſehr fkepeſſch gegenüberſtehe. Er beantragt, 

die Vorlage einer Commiſſion von 21 Mitgliedern zur Prüfung zu über: 


weiſen. ſpricht ſich für die V 7 

Heereman ſpricht ſich für die Vorlage aus. Di t 
mee e Münſter, hätten an dem Emscanal das Se 
Nee Emscanal werde dem deutſchen Handel von dem größten 


ugen fein 


e dem zu hohen Beitrage von 6 Millionen 
F e de kommen, es ſei ihr mit der . 


8 Geſetzes nicht dleſer Hinſicht vertraue er dem ſchen Wasser General⸗ 


ilen, i 
d Ser Metern g Der Verbeſſerung der ſchleſiſchen Waſſerſtraßen ſtehe 
andererſeits 


er gleichfalls unbedingt freundlich gegenüber, wenn er auch 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


begreiflich finden würde, wenn der eine oder der andere ſchleſiſche Abge⸗ 
ordnete ſchließlich dagegen ſtimmen würde, fofern er nicht die Garantie für 
eine ſpätere Erweiterung der beabſichtigten Anlagen zur beſſeren Ver⸗ 
bindung ganz Schleſiens mit der Hauptſtadt erhielte. Redner erklärt ſich 
gleichfalls für die Einſetzung einer Commiſſion von 21 Mitgliedern. 

Abg. Letocha hält im Intereſſe des oberſchleſiſchen Montandiſtricts 
vor Allem die Regulirung der Oder oberhalb Breslau für erforderlich; 
von dieſer aber ſei trotz aller früheren Verſprechungen des Miniſter May⸗ 
bach weder in dem Geſetzentwurf, noch in deſſen Begründung mit einem 
Worte die Rede. Noch immer ſei engliſche Kohle in Stettin billiger als 
oberſchleſiſche; alle bisher gewährten Eiſenbahnfrachttarifermäßigungen 
hätten nicht genügt, für Oberſchleſien die Concurrenzbedingungen günſtiger 
zu geſtalten. Die Herſtellung eines Rhein⸗Ems⸗Canals aber würde 
vollends die oberſchleſiſche Montaninduſtrie lahm legen, denn ſie ſei allein 
auf den Abſatzweg nach dem Norden angewieſen, der Verkehr mit Rußland 
und Oeſterreich ſei ſchon lange faſt gleich Null. Die Oberſchleſier müßten 
auf die endliche Erfüllung ihrer berechtigten Forderungen um ſo mehr 
dringen, als für die Verbeſſerung ihrer Waſſerſtrazen in den letzten Jahren 
abſolut nichts geſchehen ſei. 1 h . 

Geh. Rath Wiebe entgegnet, daß auch die Regulirung der oberen 
Oder von der Regierung fortgeſetzt im Auge behalten werde, daß aber zu⸗ 
nächſt der Ausbau der Waſſerſtraße der mittleren Oder in Angriff genom⸗ 
men werden müſſe. 4 9) a 

Geh. Rath Schmidt erklärt auf die . des Abg. von 
Heereman, daß man nicht wohl daran zweifeln könne, ob es der 
Regierung mit dem Ems⸗Canal Ernſt ſei, wenn ſie ein Opfer von 58 Mill. 
an Staatsmitteln für die vorgeſchlagene Strecke 55 bringen ſich entſchloſſen 
habe. Dem gegenüber ſei der Betrag von 6 Millionen, den die Inter⸗ 
eſſenten aufbringen ſollten, ein mäßiger. 5 

Abg. Bieſenbach (Centrum) plaidirt in längerer Rede mit großer 
Wärme für die Vorlage; großartige Ausgaben müßten auch aus groß⸗ 
artigen Geſichtspunkten beurtheilt werden. Weſtdeutſchland müſſe endlich 
einen Fuß am Meere finden. (Beifall.) 

Um 3½ Uhr wird auf den Antrag des Abg. Berger die Fortſetzung 
der Discuſſion auf Sonnabend, 11 Uhr, vertagt. 


* * 
Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 27. März. 

Eisgang. Durch den ſich ſteigernden Druck des Hochwaſſers 
wurde geſtern Abend die Eisverſetzung oberhalb der Leſſingbrücke in 
Bewegung geſetzt. Die Eismaſſen nahmen ihren Weg über das 
Matthiaswehr durch den eigentlichen Schiffahrtsſtrom innerhalb der 
Stadt. Die Eismaſſen gingen insbeſondere am Nordufer der Oder 
entlang. Am meiſten gefährdet waren die Dampfer und Kähne 
an der Königsbrücke, weil dort der Stron durch die lagernden Schiffs gefäße 
ſo eingeengt wird, daß nur eine Fluthrinne von ca. 25 Meter Breite übrig 
bleibt. Trotzdem iſt kein Unfall vorgekommen, denn die Eisſchollen 
waren einerſeits bereits ſo mürbe, andererſeits durch das Paſſiren über die 
Wehre bedeutend zerkleinert. Auch die Fiſchtröge an der Burgſtraße haben 
keinen Schaden gelitten. Der Unterpegel zeigte heute Vormittag eine 
Waſſerhöhe von 3,06 Meter, das Waſſer iſt noch im Steigen begriffen. 
ih Landzunge an der Königsbrücke ſteht vollſtändig unter 
Waſſer. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Braunſchweig, 26. März. Morgen, bei dem Landtagsſchluſſe, 
wird das Staatsminiſterium den Abgeordneten den neuen Huldigungs⸗ 
eid abnehmen. 

1 26. März. Die Schifffahrt iſt ſeit heute Mittag wieder 
eröffnet. 

Karlsruhe, 26. März. Der Erbgroßherzog hatte in der Nacht 
genügenden Schlaf. Die Gelenkaffection iſt noch immer wechſelnd, 
aber gering. Die Pleuraergüffe auf der rechten Seite find unver: 
ändert, die auf der linken Seite ſind nahezu vollſtändig zurück⸗ 
gegangen, das Fieber iſt mäßig. 

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden ſind heute 
Vormittag hier eingetroffen. 

Paris, 26. März. Zum Vorſitzenden der Budgetcommiſſion iſt 
Rouvier mit 17 Stimmen gegen 16, welche auf Clémenceau fielen, 
gewählt worden. — Der Kriegsminiſter Boulanger hat die von der 
Kammer, aber noch nicht vom Senat beſchloſſenen Geſetzentwürfe über 
die Recrutirung und über die Colonialarmee zurückgezogen und die 
Kammern benachrichtigt, daß er einen Geſetzentwurf über die ge⸗ 
ſammte militäriſche Organiſation, mit deſſen Ausarbeitung er gegen⸗ 
wärtig beſchäftigt ſei, bis zum 15. Mai er. vorlegen werde. — Die 
Abſicht, Gabun und die Beſizungen am Congo der Verwaltung des 
Miniſteriums des Auswärtigen zu unterſtellen, iſt aufgegeben, die⸗ 
elben ſollen auch ferner dem Miniſterium der Marine und der 
Colonien unterſtellt bleiben. 

Charleroi, 26. März. Die in der Umgebung der Stadt be: 
legenen Hüttenwerke und Metallfabriken, in welche die ſtrikenden 


— 


Arbeiter eingedrungen waren, haben faſt ſämmtlich zu arbeiten auf⸗ 6 


gehört, in der Kohlengrube Maubourg wurden die Grubenarbeiter 
durch die Strikenden an der Fortſetzung der Arbeit gehindert, eine 
große Anzahl von Glashütten iſt von den Strikenden geplündert 
worden. In Chatelineau kam es zwiſchen den Strikenden und der 
Gendarmerie zu einem thätlichen Zuſammenſtoß, wobei mehrere Per⸗ 
ſonen verwundet wurden. 

Charleroi, 26. März. Zum Schutze der Stadt, wo heute mehr⸗ 
fach Schlägereien mit Strikenden vorkamen, find weitere 500 Mann 
Infanterie und eine Escadron Lancierd eingetroffen und nach den 
Eingängen der Stadt und anderen Punkten dirigirt worden. Die 
Brücken, theilweiſe auch die Eingänge der Stadt, werden von der 
Bürgergarde bewacht. Menſchenanſammlungen wurden an mehreren 
Punkten zerſtreut. Von einer der größten Glashütten der Umgegend 
wird gemeldet, daß dieſelbe in Flammen ſtehe. 

Charleroi, 26. März. Die Brauerei Binard, die Holzwaaren⸗ 
fabrik Tiette in Chatelineau, ſowie die Glashütte Baudous in Jumat 
ſollen in Flammen ſtehen. 

Lüttich, 26. März. Die Lage hier und in der Umgegend hat 
ſich erheblich gebeſſert. In den Kohlengruben Seraing, Flemalle, 
Jemeppe und Tilleur herrſcht Ruhe. Die Zahl der Strikenden hat 
abgenommen. In dem Cockerill ſchen Puddelwerke iſt die Arbeit 
wieder vollſtändig aufgenommen. z 

London, 26. März. Oberhaus. Lord Granville erklärt, was die 
Occupation der Neuen Hebriden durch Frankreich anbelange, worüber 
Beſorgniſſe geäußert würden, ſo ſtehe die Regierung in Folge einer 
von der franzö ſchen Regierung angeregten Idee, die den auſtraliſchen 
Colonien moͤglicherweiſe angenehm ſei, gegenwärtig darüber mit 
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ung. 


eimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 27. März 1886. 


Frankreich in Unterhandlungen, eine weitere Mittheilung darüber 
erſcheine aber im gegenwärtigen Stadium der Verhandlungen un⸗ 
zweckmäßig. l 

Unterhaus. Gladſtone zeigt an, daß er den Wortlaut ſeines An⸗ 
trages, betreffend die Einbringung einer Bill über die künftige Re⸗ 
gierung von Irland, dem Hauſe am Montag oder Dinstag mittheilen 
zu können hoffe. Unterſtaatsſecretär Bryce erwidert auf eine Anfrage, 
in ſeiner Antwort auf die am 11. d. M. wegen der Küſte von 
Zanzibar an ihn gerichtete Frage, habe er von keinem Abkommen mit 
Frankreich oder Zanzibar geſprochen. Das Einvernehmen mit Deutſch⸗ 
land ſei kein formelles, die Regierung ſei aber überzeugt, daß daſſelbe 
werde beobachtet werden. Eine Mittheilung darüber, wann die Ar⸗ 
beiten der internationalen Grenzregulirungscommiſſion in Zanzibar 
beendet ſein würden, ſei noch nicht moͤglich. 

Das amtliche Blatt macht bekannt, daß mit dem 1. k. M. der 
Packetpoſtoerkehr mit Norwegen eröffnet wird. 

Petersburg, 26. März. Der Kaiſer iſt aus Gatſchina hier ein⸗ 
getroffen und empfing Nachmittags die außerordentliche buchariſche 
Geſandtſchaft, welche ein Schreiben des Emirs von Buchara und 
reiche Geſchenke überbrachte. Vorher ertheilte der Kaiſer dem fran⸗ 
zöſiſchen Botſchafter Appert die Abſchiedsaudienz. 

Athen, 26. März. Das „Amtsblatt publicirt die Einberufung 
von zwei Reſerveklaſſen zum 4. April. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 26. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course] Nachtrag.) 
Türkenloose 37, 25 Credit mobilier —. Spanier neue 57/8. Banque 
ottomane 532, C0. Credit foncier 1341, —. ter 350, —. Suez-Aet en 
2087. Banque de Paris 635, —. Banque d’escompte 465. Wechsel 
auf London 25, 134g. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 360, —. 


Tabakactien —, —. 

Paris, 20. März, Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 37. 
Neueste Anleihe 1872 108, 85. Italiener 97, 72. Türken 1865 14, 80, 
Türkenloose 37, 25. Spanier (neue) 57%, Neue Egypter 348. 75. 
Banque ottomane 532, 50. Staatsbahn —. Ungarn 83°/,. Tabak —. Matt. 

London, 26. März, Nachm |Schluss-Course.) (Nachtr.) Spanier 
573),. 5% priv. Egypter 93%,. 40% unife. Egypter 691/,. 3% gorant. 
Egypter 98. Ottomanbank 111/,. Sues-Actiem 83. Canada Pacific 68. 

Frankfurt a. MI., 26. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. |Schluss« 
Course] Londoner Wechsel 20,395. _ Pariser Wechsel 81,125. Wiener 
Wechsel 162, (7. Reichsanleihe 105,70. Oest. Silberrente 69, 30. Oest. 
Papierrenie 69, 10. 5%, Papierrente —, —. 4%, Goldr. 92, 80 
Loose 118, 60. 1864er Loose 289, 00. Ungar. 4% Goldrente 84, 30. Ung, 
Staatsioose 224, 50. Italiener 98, 20. 1880er Russen 88, 40. II. Orient- 
Anl, 63, 50. TU. Orient-Anl. 63, 60. Spanier exter. 57, 80. Egypter 69, 60. 
Neue Türken 15, 20. Böhmische Westbahn 2181/,. Central-Pacific 112, 50. 
Franzosen 206. Galizier 1691/,. Gotthardb. 107, 40. Hessische Ludwigs- 
bahn 98, 30. Lombarden 99% Lübeck-Büchener 158, 70. Nordwestbabn 
1391/,. Crodit-Actien 243¾ Darmstädter Bank 139, 40. Mitteld. Credit- 
bank 94, 60. Reichabank 136, 70. Disconto-Commandit 222, 20. 5% Serb. 
Rente 81, 80. S ill. 

Neue Serben 82, 00. Arader St.-Pr.-A. 958¾. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 244½. 
Galizier 169%,. Lombarden 99%. Gotthardbahn —. 
Disconto-Commandit 222, 50. 

Frankfurt a. M., 26. März, Abends 5 Uhr 50 Min. [Efiecten- 
soeietkt] Credit-Actien 244. Lombarden 99%), Franzosen 207. 
Galizier 170. Egypter 69, 60. 4% Ungar. Goldrente 84, 30. 18stler 


7 — 


Egypter — 


Russen —, —. Gotthardbahn 107, 40. Disconto-Commandit 221, 90. 
Mecklenburger —, —. Dresdener Bank —. Hessische Ludwigsbahn 
96, 70. Still. 


Framm furt a. M., 26. März, Abends. 


[Effecten-Soeietätß] 
(Schluss.) Credit-Actien 243%,. Franzosen 207, —. 


Lombarden 99%, 


Galizier 170. Ogypter 69, 60. 4% Ungar. Goldrente 84, 40. Gotthara. 
bahn 107,40. Ver Russen 88, 30. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Command 221, 90. Dresd. Bank 133, —. Neue Serben 82, —. Arader - 


St.-Pr. -. Hess. Ludwigsbahn 96, 50. Damstädter Bark 140, 90. Süll. 

Hamburg, 26. März, Nachw. [Schluss-Course.] Prouss. 4% 
Consols 105%. Silberrente 691/,. Oesterr. Goldrente 93. Ungar. Gola. 
rente 84/3. 60er Loose 1194/,, Italienische Rente 98%. Credit-Actien 
243%, Franzosen 517½. Lombarden 248. 1877er Russen 98 18 er 
Russen 87¼ , 1883er Russen 111. 1884er Russen 95. II. Orier t- 
Anleihe 61%/,. III. Orient-Anleihe 61½. Laurahütte 77 /. Nordd Bar k 
143½. Commerzbask 1275/;. Marienburg-Mlawka 56½. Ostprsussisel e 
Südbahn 94. Lübeck-Büchener 59¼½. Gotthardbahn 1074, Dis- 
conto 2 % . Abgeschwücht 

Leipziger Discontobanz 100½. Deutsche Bank 1563/8. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 138, 15 Br., 137, 65 Gd. 

Wechseinotirungen: London lang 20, 34 Br., 20, 28 Gd., London 
kurz 20, 41½ Br., 20, 36½ Gd., London Sicht 20, 43 Br., 20; 40 Gd., 
Amsterdam 163, 55 Br., 168, 15 Gd., Wien 161, 50 Br., 159, 50 Gd., 
Paris 80, 70 Br., 80, 40 Gd., Petersburg 203, 00 Br., 201, 00 Gd., New- 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Hamburg, 25. März, Nachm. Getreide markt.] Weizen 10:0 
ruhig, helsteinischer log 160 — 165: Roggen loco ruhig, mecklenbar- 
gischer loco 140 — 146, russischer loco ruhig, 104 — 108. Hafer und 
erste still. Rüböl still, loco 43½ per März —. Spiritus matt, 
per März 26 Br., per April-Mai 25% Br., per Mai- Juni 25% Br., per 
August-Septbr. 28 Br. Kaffee fest, Umsatz 2500 Sack Petroleum loco 
flau, Termine still, Standard white loco 7, 25 Br., 7, 00 Gd., pr. April 
6, 65 Ga., pr. August-Decbr. 6, 95 Gd. Wetter: Bewölkt. . 

Liverpool, 26. März, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) - 
Authmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 26. März, Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 66 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 51 000, desg 
für Speculation 5000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
58 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 12000, wirklicher Export 
Import der Woche 106000, davon amerikanische 88 000, Vorrath 710 
davon amerikanische 522 000, schwimmend nach Grossbritannien 233 000, 
davon amerikanische 144 000 Ballen. 

Manchester, 26. März, Nachm. 12r Water Taylor 6½, 30r Water 
Taylor 8¼, 20r Water Leigh 7½¼, 30r Water Clayton 7%, 32r Mock 
Brooke 75/5, 40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 9%, 32r Warp- 
cops Lees 7½, 36r Warpcops Rowland 79; 40r Double Weston 8½, 60r 
Double courante Qualität 11, 32“ 116 yds 16 16 grey Printers aus 
32r/46r 168. Ruhig. 

Petersburg, 26. März, Nachm. 5 Uhr. [Schluss- Course) 

Cours vom 26. 23. Cours vom 26. 23. 
Wechsel London g MH. 24 240, Russ. 0% Goldrente. 180 ½ 180% 


do. Hamburg 3 M. 204 2011 do. 50% Boden-Cre- \ 
do. Amsterdam 3 M. 120½% 1204, dit- Pfandbriefe 1571/, 157½ 
do. Paris 3 M. .... 252½ 252 ¼ [Grosse Russ. Eisenb. 254 258105 
½ - Imperials. 8 19 8 18] Kursk-Kiew-Actien . 3559), 13561 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 238 2373), | Petersb. Discontobk.. 745 708 
do. 1866er Pr.-Anl.* 224 223½ | Warsch. Discontobk.. 310 310 
do. 1873er Anleihe 154°/;| 154½¼ ] Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. — —| 1001, Handel 334 332% 
do. III. Orient-Anl. 100% 1009, Privatdiscont 4½% 4% 
Petersburger intern. Handelsbank 504½. 
* Gestempelt, 


1860er 


Franzosen 207½, 


r As u a 
7 * 1 a 
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Petersburg, 26. März, Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt.) 


Talg loco 44, 00, per August 44, 00. Weizen loco 12, 25. Rogger 
loco 7, 50. Hafer loco 5, 60. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 17, 00. 
Wetter: Heiter. 

Posen, 26. März. Spiritus loco ohne Fass 32. 00, per März 33, 20, 
per April-Mai 34, 40, per Juni 35, 90, per Juli 36, 70, per September 
38, 00. Gekündig! — Liter. Sich befestigend. 

Newyork, 26. März, Abends 6 Uhr. er ee Wechse 
auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 86!/,. Cable transfers 4, 88½ 
Wechsel auf Paris 5, 17½. 4% fundirte Anleihe 1877 126¼. Erie-Batı- 
25 /. Newyork-Centralbahn 101!/,. Chicago-North Western-Bahn 105½ 
Oentral-Pacifle-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½. Baumwolle 
in New- Orleans 8½ . Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyer' 
7¼. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes Pe- 
troleum 6½. Pipe line Certificats 9% Mehl 3, 30. Rother Winısı 
weizen loco 93. Weizen per März 93½, per April 93, per Mai 949); 
Mais (old mixed) 46!/,. Zucker (Fair refning Muscovados) 4, 75 
Kaffee Rio 8. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 55 
do. Rothe u. Brothers 6, 55. Speck (short clear) 57/);,. Getreidefracht 31/,. 


Pest, 26. März, Vorm. 11 Uhr, [Productenmarkt.] Weizen In: 
ruhig, per Frühjahr 8, 45 Gd., 8, 47 Br., per Herbst 8, 49 Gd., 8, 51 Br. 
Hafer per Frühjahr 6, 55 Gd., 6, 57 Br. Mais per Mai-Juni 5, 65 &d,, 
5, 67 Br. — Wetter: Prachtwetter. 

Paris, 26. März, Nachm. [Produetenmarkt,) (Schlussbericht 
Weizen behauptet, per März 21,40, per April 21, 50, per Mai-Juni 
22, 10, per Juli-August 22, 90. Roggen ruhig, per März 13, 75, per 
Juli-August 14, 60, Mehl 12 Marques fest, per März 47, 25, per April 
47, 75, per Mai-Juni 48, 10, per Juli-August 49, 25. Rüböl fest, per 
März 55, 00, per April 54, 75, per Mai-August 56, 75, per Septbr.- 
December 58, 75. — Spiritus weichend, per März 46, 75, per April 47, 00, 
Br Mai-August 47, 25, per September-December 46, 25. — Wetter: 

chön. 

Paris, 26. März, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizer 
behauptet, per März 21, 40, per April 21, 50, per Mai-Juni —, —, per Juli- 
August —, —. Mehl 12 Marques behauptet, per März 47, 25, per April 
47, 75, per Mai-Juni 48, 40, per Juli- August 49, 49. Küböl fest, 

er März 55, 25, per April 55, 25, per Mai-August 57, 00, per September- 
ecember 59, 00. Spiritus träge, per März 46, 50, per April 46, 50, 
per Mai- August 47, 00, per September-December 46, 75. X 

Paris, 26. März, Nachm. Rohzucker 88“ ruhig, loco 33, 50 à 33, 75, 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 39, 25, per 
April 39, 25, per Mai-August 40, 25, per October-Januar 40, 60. 

London, 26. März, Nachm. Havannazucker Nr. 12 13½ nominell, 
Rübenrohzucker 12½ träge, Centrifugal Cuba —. 

London, 26. März. Wollauction. Ruhig, unverändert. 

Glasgow, 26. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 39, 3. 

Amsterdam, 26. März, Nachmittags. Bancazinn 561/,. 

Antwerpen, 26. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste ruhig. 


Antwerpen, 26. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min, [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez, 
u. Br., per April 16½ Br., per Mai 16¼ Br., per September- December 
17½ bez. u. Br. Fest. { 

Bremen, 26. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Btandard 
white loco 6, 55 bez. u. Br. 
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Marktberichte. 

Berlin, 26. März, [Producten-Bericht.] Amerika meldet heut 
eine mässige Reprise, die nach dem anhaltenden Rückgang der letzten 
Zeit ganz naturgemäss ist, und also sonderlichen Werth kaum haben 
dürfte. Gleichwohl, und trotz des andauernden prachtvollen Wetters, 
ist die Stimmung auch an unserm heutigen Markt wieder ausserordent- 
lich fest gewesen; es waren namentlich Deckungen, die günstig wirkten, 
aber es liess sich auch nicht verkennen, dass Platzspeculanten die 
Haussetendenz unterstützten. Weizen hat 1½ M., Roggen 3, M. im 
Werthe gewonnen. Loco-Roggen war fest bei müssiger Zufuhr, — 
Hafer loco verkehrte still, aber in festerer Haltung; Termine haben 


sich behauptet. — Roggenmehl stellte sich etwas besser im Werthe, 
während Rüböl in Folge Realisationen auf nahe Lieferung etwas nach- 
geben musste. — Spiritus war neuerdings flau und hat im Verlauf 


abermals eine merkliche Preiseinbusse erlitten, schliesst aber etwas 
fester. 

Weizen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 156½ —158 M. bez., Mai-Juni 1581,—160 M. bez., Juni-Juli 160% 
bis 162 M. bez., Juli-August 163-163°/, M. bez., September. October 
166—167 M. bez. — Roggen loco 132 bis 139 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, fein inländischer 136—137 Mark ab Bahn bez., April- 
Mai 136½—137½ M. bez., Mai-Juni 138—139 M. bez., Juni-Juli 1395, 
bis 140½ M. bez,, September- October 141¾ —142¼ M. Mais loco 118 
bis 122 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 107½ Mark 
Br., Mai-Juni 1074, M. Br., Juni-Juli 107½ M. bez., September-Öctober 
109¼ M. — Gerste loco 112—180 M. pro 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Hafer loco 124—162 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, westpreuss. 127136 M. bez., ostpreuss., pommerscher, acker- 
mürk. und mecklenburg. 132 — 139 M. bez., schlesischer und böhm, 137 
bis 143 Mark bez., feiner schlesischer und böhmischer 145—157 M. 
bez., russischer 127 bis 130 Mark ab Bahn bez., April-Mai 125½ bis 
125% M. bez., Mai-Juni 128½½ M. bez., Juni-Juli 130%½—130¾ M. bez., 
Juli-August — M. bez. — Erbsen, Kochwaare 155 bis 200 M. pro 
1000 Kilo, Futterwaare 130—140 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,50—20,75 M., Nr. 0: 20,75 
bis 19,50 M. bez. — Roggenmehl Nr. O: 19,75—18,75 M., Nr. 0 und 1: 
18,25—-17,75 M., April-Mai 18,15—18,20 M. bez., Mai-Juni 18,40—18,45 
M. bez., Juni-Juli 18.65—18,70 M. bez, — Rüböl loco ohne Fass 43,7 
M. bez., April-Mai 43,8 —43,9 M. bez., Mai-Juni 44,4—44,5 M. bez., Juni- 
Juli 45,1 M. bez., September-October 46,5--46,6 M. bez. — Petroleum 
doco 23,5 M. bez., April-Mai 22,7 M. bez., September-Oetober 22,7 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fuss 35 Mark bez., April-Mai 36,8—36,6—63,8 
Mark bez., Mai-Juni 37— 36,9—37,1 M. bez., Juni-Juli 37,9—37,8 37,9 
M. bez., Juli. August 38,8 —38,6—38,8 M. bez., August-September 39,6 
bis 39,3 bis 39,5 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco und März 16,20 Mark, März. April 16,20 Mark, 
1 16,20 M., August- September 16,90 M., September - October 
16,90 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 16,20 Mark, März 16,20 M., März-April 
16,20 Mark, April-Mai 16,20 M., August-September 16,90 M., September- 
October 16,90 M. 


Wasserstands-Telegramme. 
Ratibor, 26. März, 5 Uhr Nachm. Unterpegel 4,80 m. 
Breslau, 27. März, 7 Uhr Vorm. Oberpegel 6,70 m, 
3,06 m. St. Eisgang vorüber. 


Steht. 
Unterpegel 


Breslau, 27. März, 9%, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmautz im Allgemeines fest, bei mässigem Angebot Preise gut 
preishaltend. 

Weizen in sehr fester Haltung, per 100 Kilogramm weisser 
15,40—15,70—16,10 Mark, gelber 15,40—15,69—15,90 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. Ar 

Roggen bei mässigem Angebot fest, per 100 Kilogramm 12,40 bis 
12,7: A400 Mark, feinste Sorte über Nor dae 5 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 

Hafer gut behauptet, per 100 Kilogr. 13 13,60 —14,0) M. 

Mais ohne Aenderung, per 100 . 12, 13,00—13,30 Mk, 

Erbsen mehr beachtet, per, 100 ogr. 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Vietoria 13,00 —14,00 16,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 KIgr. 16,50 — 17,00 18.00 Mk. 
Lupinen sehr fest, per 100 Kilogr. gelbe 8,40—9,00—9,70 Mark, 
blaue 8,20—9,00—9,20 Mark. 

Wirken in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 12,50—13,00—13,75 Uk 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein ohne Angebot. 

„ Fro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat.... 21 50 24 50 26 50 
Winterraps ....... 19 50 20 — 20 20 
Winterrübsen..... 19 50 19 50 19 80 
Sommerrübsen . . 19 20 22 — 23 50 


Leindotter * 19 2 50 

Rapskuchen ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—4,10 Mark, fremde 5,60 
bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
5,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, per 50 Kilogramm 
10—45—49— 52 Mark, — weisser unverändert, 35—45—50—60 Mark, 
hechfeine über Notiz. 

Schwedischer Klee behauptet, per 50 Kgr. 37—46—54 Mark, 

Tannenklee unverändert, per 50 Kilogr. 23—29—34 Mark, 

Timothee unverändert, 19—21—22,50 Mark, 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilgr. Weizen fein 22,00-—23,00 M. 


Ropgen-Hausbacken 191/,—19%, Mark, Boggen - Futtermehl 9,25 bie 
9,75 Mark, Weizenkleie 8,25--8.75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,60—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 29,00—32,00 Mark. 


Metearologische Beobachtungen auf der König!. Universitäte- 
2 3 Sternwarte zu Breslau. 


März 26., 27. Nachm. 2 U. Abends 10 U | Morgens # U, 
Luftwärme (G . + 1108 + 409 + 300 
Luftdruck bei 6° (mm 754,4 754,4 755,4, 
Dunstdruck (mm) 4,7 4,9 47 
Dunstsättigung (pCt.). 46 71 83 
Wa 4 8.3 SW. 2. . 
Wetter 3 heiter. heiter. heiter. 

Breslau. Wasserstand. 8 


26 März. O. -P. 5 m 42 cm. M. -P. 4 m 16 m. U.-P. 1 36cm, 
27. März. O.-P. 6m 74 em. M. -P. 5 m 20 em. U.-P. 3 m 6 em. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 26. März 1886. | 


gold, Silber und Banknoten. 


Cours 


Zins- Arus- Uours3 Div.| Ov. Zug- Gear. 
0 oe 2c Fer vom 26, | vom 25. at. Term vom 26. vom 25. — 4. — — vom 26. vom . 
& h vom 26. | vom 25. Serb. amort. Rente........ 9 111 1 ds bd S. 80 de rerlau- Warschauer 5 % 10% — - — — Oberiäusitzer Bank, o 1 1777 Re 102,00 44 
— w ee d, , n Eee de e fie [iii g a ne, 
. -BEUCHKB „vorn nn Henn 00 + —ͤ— „ VD ar 5 8 5 25 * 5 4 ½% ½ tt 2 03. N 0 2 2 & k 
* Impe rials N 1 — — — — u ir x Balle-Sorsu-&uben „AB. Pr | 1% ol Haar — ass 5 50 ech = 25 NE 180 bs ne ea 
Engl. Noten 1 L. Sterl 20,42 b 20,2 bz@ Loose. Hack -Pesansn sonen 1 1 e [10320 @ Fos. Provinz-Bank e 616 —.2 = — 4 
j 5 C1 — nee 7 1 — — —— Preuss. Bod.-Cr.- 5% ½ 108,00 20 bs 
Oesterr. Noten 100 Fl. F ,, Lit. A... Mil X in 10410 da@ |104C0 %2@ en ul | 5 Ne 1345 ua 
1 „ (einlösb. Berlin) ind 25 =. * n Bräuuien-Adieilie —. 4 le BR — en 3 . 8 „us B. 1 % 17 1163,80 6 1103,75 6 dto. Hyp.-V.-A. 25% 6 |59 | 2, | 96,25 6 9050 8 
0 5 RZ Kae 8 ‚arle! re-Loose ...\—| — 3,50 Niederschl.-Märk. I. 4 1 ½% — — — — 5 (Spi | — N 99,75 br 99,50 ba 
Russ. Zolleoupons ... ‚..1822,6:450 ba [322,50475 be Braunschw. 20 Thir.-Loose — | — | 95.60 bz 9550 ba dto, ILA 187½ is 11 7 — 101,25 @ . 11 11610 r 118750 bs 
eutsche Fonds. Bukarester Loose — . — | 48,50 ba 41,0 G dto. Op! I. u. II. 11 th 103,0 @ 103,50 B Prod.-Handelsbank 1 4 1 00,8% b | 9.50 de g 
ins- Voars =#Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 4½ 14 ½10 129,00 ba 30,0% B Desi 4 „ 104,10 8 204,1 @ Reichanank 4½% "len, 8.24 1 1 137,00 ebzB 136,50 bad 
26 Perm vom 26. | vom 25. ee 1 — 3 1. — 8 65 — 5 — 1 Mil — — — B. f. ausw. H. = 8 4 10 du 5 
12 = 8 esse . N . 8 1 er er ichsische Bank. 118,16 br 138,06 ba 
x eutsche Beichs-Anleihe. . 4 ebe 105 50 bz un — Goth. Grunder.-Prüäm.-Pfdb. 3½ ½ ½% 0,20 bz@ 109,10 8 0 C. u. D. 4 a Y Il — — 105 70 bz Schles, Bankverein 570 8 0 111 1056 bz 1800 80 
Preuss. Stants-Anleihe ....|4 | vsch.|105,50 bz ww dto. dto. dto. II. 3½ ½ 27 106,60 bz@ 106,40 ba dto. (gar.) E... ͥ 3½ 1 /½10 0% @ 104, B Spritvank Wrede. % 6½ | 4 90,78 b 91% ba 
k dto. Consols . 2420... Sg: 1; Yo, 101,60 be a ers Hamburger 59 Thir-Loose 3 | Ag 1195,40 b 1195,49 E dto. (sin gr.) L. 4 1101030 k —— Weimarische Bank 4 — 11 | 7650 bas 2870 ban 
e dto. Staats-Schuldsch.. ½ Yı 1 100,5C — de 2 Kurhessische 40 Thlr.-Loose —| — 30130 B 132142 B dto. do. G. 11 ½ 103,80 & 103.70 ba “ 
Berliner Stadt- Obligation|#, | vsch. uns gs 5 Lübecker 50 Thlr. Loose. 3½ ih 185,00 B 187,15 E dto. (40% gr) H. 1 ½% 03% & 102,70 b Industrle- Gesellschaften. 

o. dto. to. 4 ff f 10 C np  JMeining. Prämien-Pfandbr. 4 | 1, 1% @ 119,0 6 dto. 440. A873... % — — 183,70 bas (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 21. December 
. 11 % 105 25 be 102,00 bz eee e 8230 8 dto. dato. 1814. % 1% — 103,70 tz@ schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. FR 101% yet 8 36,70 be Mailänder 10 Läire-Looge — — | 17,00 ba 17,00 ba dto. Em. v. 18719 4 1 ½ 106,0 B 1106,50 @ pro 1883/84 und 1864/85,) c. = convertirte, 
en Neumärk. Pfandbr.j8| Hr tr — 10220 bB I Oesterr. (Credit) v. 1068. — — 205 @ 1303,50 @ dto. dto. 1880 El 1183,70 ba Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall speciell angegeben 

4 ee e 31 11 [102,20 B 2 dto. Loose . 1800 . % ½0 18,40 B 118,40 6 6 dto. Brieg- Neisse n rar Berl. grosse Plerdeb 10% 11 | 1% 124,00 ba 23960 bad 
. . 3 Be Se — 198,8 289, : Br 1 — — — — 25 2 
} Bächel;che Pfandbriefe 4 | Yı j — — ne ide burger 40 Whlr.-Looseis | iu 11670 pig 116850 be 2. Biark-Posen . m = Ba Berl. Eockbrauerei .|4 |5 1 n 
ach 1175 99.5 5 Oldenburger 40 Thlr.-Loose a 167,60 ba (568. >= ark.-Posen 1... ½ ½ | Bismarckhütte 8 |s 1½% 106.28 b [107.00 @ 
Schles. ieee 45 10 — b = W nie un 5 v. 1855 4 100 a 5 * es a “ dio, II. Sr 1 925 ei —— Bresl. Act.-Br. A |# 155 ©. 9055 @ e. 0,00 ba. 
| 5 Be > 1% 1103, , aab-Gratzer....4440.....- 16/4. 100 98,00 bz : IS-Ünenen .cseesanencenn 2 =. “ Oeleahsik W 0 ) 2 
k Zosensche Rentenbriefe ...|4 [141010380 bs 1030 B Kuss. Präm.-Anl. v. 1864... |6 1 17 150,0 c 00,0 br Rechte-Oder-Dfer- Bahn. 4 1 a RR 103,70 bz 3 1 ee 
Schlesische dto. 74 Yı0,103,15 8 9990 65 dto, v. 1866. 5 ½ % 1141,60 G 142,00 ebaB to. dio, Serie LE % — — .—— dto. W. P. Linne 82 11 110% ba 11028 b 
1 ra ser Zune von um 30 a | 97659 8 9 91438 b5 Eee 400 Fres-Lo082 fr.. — 2 8 15 — Bheinische III. v. 36 U. 60% 1½ ½% 103,50 103, 6 Deutsche Bang. 92 1 A 83 
k chalsche Rente von ar a en neee ee ern | Ausländische Eisenbahn-Prioritäts Obligationen, |Donnersmarekhütte | 1 — ½ % E 0 526 
5 Deutsche Hypothoken-Certificate: Inländischo Eigenbahn-Stamm-Actlen. dae e Kinata e * Ibortmunder Union f 18, Bo | re 
D. Grunder. Ban I. 2. 446 Ferne 1 1 7 48 80 382 172820 8 * bedeutet vom Staate garantirt. Isotthard 1. q 1 4 | ir — — 13 G 9 4 * 11 11648 — 10480 ba G 
F dto. dio, 1. 12. 110 10 Mn 1 en 3 888 8 Börsenzinsen 7 705 Div. Div. — — 9 5 1 28 De en - 14 dir ‚u — Ai 3 — Spinn.. 1 — 11 e een ER 
Ip 2 ‚Ta. 5 „ 8 — 1684. N 26. 25. Trag .. . . „% „ „ „„ 1% 10, 7 0. . Conv. 2 1 3.0 2 
enisctie Hypottiek Ivev1.la "|ysch-l106,50. @ . | vom 26. I EuzEinE ine: -|e 14150110090 & [10100 ba ÄFriedrichsh. Act-Er.]45 | 331 1% cs u 483% @ 
2 2% J 0 10% 8, ‚100,20 @  jAschen-Mastricht... 124 | — | Aa | 8625 Be@ 7800 % [Galiz. Hari Lud wigsbahm 54% ih ih 820% 0 82% & Iworlitm. Eisenb Benin IB | im —— — — 
a 10 11% 10,0 bz@ 10220 bag Berlin Dresdener: 9 % | 1% 45,50 8b | 1560 6 Kale. Ferdinand Merdbahns 1 1 9830 0 | 20 bc Homann Wu et n * —— 
dio: db. 1004 11 1 101,0 @ 101,50 6 Dortmund-Gronau ..| 24 | — !ı | 67,10 ba 2755 der Kaschau-Oderber; 5 11 % 63.80 bz | 83/50 ba Kramgta, Schles 11 is ha 88; 1 128,00 128,00 B 
K. Henekälsche rzb. K 40 % Hd) 963 ene [10025 be B Frankf Gitterföimö.| f, f % le b 4410 b 0, Gold. Ertor % % 400 6 110489 c CLauchhapamter ont. A 4 1, 1100 B 1900 1 
äto. (Wolfsberg.) z. & 106/415 1), 110 90,25 @ 99,00 de rankt, Güter-Atonb. 6%, 10, 41930 6 194 ß Sronprina Rudolft........ 1 %%% 75, & 280 b Laurahüt te aba % 28,0 % 2740 mE 
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